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Verhandlungen des Gemeinderates Reitnau 
 
Ein herzliches Willkommen an die Flüchtenden aus der Ukraine 
Wenn Not vorhanden ist, dann kann man sich auf jeden Fall auf Attelwil und Reitnau verlassen. In-
nert kürzester Zeit haben sich viele Familien zusammengetan und ihre Hilfe angeboten. Es konnten 
so bereits einige Flüchtende unserer Gemeinde zugewiesen werden. Vielen Dank allen Freiwilligen, 
welche Zeit, Haus und Interesse zur Verfügung stellen, um diese Krise gemeinsam mit den Ukrainern 
meistern zu können.  
 

Auf der Webseite der Gemeinde ist ein kurzer Leitfaden aufgeschaltet; auch sind alle involvierten 
Personen ersichtlich. Möchten auch Sie helfen, so melden Sie sich doch bei der Gemeindekanzlei. 
Haben Sie Ihre Wohnung bereits auf einer Plattform zur Verfügung gestellt (Flüchtlingshilfe Schweiz, 
Campax) so melden Sie dies doch ebenfalls der Gemeindeverwaltung. So ist stets die ungefähre An-
zahl zur Verfügung stehender Plätze in der Gemeinde bekannt.  
 

Personen aus der Ukraine, welche mit ihrem Haustier in die Schweiz einreisen, müssen ihr Tier so 
rasch als möglich anmelden, sofern dies nicht schon geschehen ist. 
 

Den Ukrainern ist gestattet, einer Arbeit nachzugehen. Sollten Sie Bedarf an Arbeitskräften haben – 
auch befristet – so nimmt die Gemeindekanzlei gerne entsprechende Hinweise entgegen.  
 

Situation Grüngutentsorgung Gehren 
Es macht das Gerücht die Runde, wonach unsere Grüngutdeponie beim Gehren geschlossen werden 
sollte. Wir können Sie derzeit beruhigen: dem ist nicht so. Die Abteilung für Umwelt in Aarau kon-
trolliert alle Kompostieranlagen und erkundigt sich auch bei den Gemeinden, wie diese mit dem 
Grüngut verfahren.  
 

Fakt ist allerdings, dass aus umwelttechnischer Sicht der Gehren nachgerüstet werden muss. So darf 
unter anderem das aus der Kompostierung entstehende Abwasser nicht versickern. Bei einer anfal-
lenden Grüngutmenge von mehr als 100 Tonnen pro Jahr ist zudem eine Bewilligung einzuholen, 
welche wiederum an verschiedene Bedingungen geknüpft ist.  
 

Der Gemeinderat hat eine Arbeitsgruppe gegründet, um die bestehende Situation zu analysieren, 
auszuwerten und Möglichkeiten aufzuzeigen, wie die Grüngutentsorgung in Zukunft umgesetzt 
werden kann, damit alle gesetzlichen Normen eingehalten werden können. Diesbezüglich werden 
Sie zu einem späteren Zeitpunkt wieder orientiert. 
 

Öffnungszeiten über Ostern 
Die Schalter der Gemeindekanzlei bleiben über die Ostertage ab Donnerstag, 14. April 2022, 16 Uhr 
geschlossen. Gerne sind wir ab Dienstag, 19. April 2022 wieder für Sie da. Bei Todesfällen erreichen 
Sie das Bestattungsinstitut Hochuli jederzeit unter 062 726 05 45. Wir wünschen allen frohe Oster-
tage. 
 

http://www.reitnau.ch/


Neues Reservationssystem Waldhaus 
Ab Mai 2022 ist es neu möglich, Reservierungen für das Waldhaus auch online zu tätigen. Unter fol-
gendem Link sind alle freien Daten in den jeweils nächsten 365 Tagen ersichtlich: 

https://2reserve.ch/Raum/Reitnau. So kann eine Reservation bequem von zuhause oder unterwegs 
erfolgen. Auf eine vorgängig telefonische Nachfrage bei Hüttenwartin Rita Hochuli kann daher ins-
künftig verzichtet werden. Der Link befindet sich ebenfalls auf der Webseite der Gemeinde. 
 
Truppenübung des Heeres im 2022 
Über das Wochenende vom 25. – 27. November 2022 organisiert die Schweizer Armee eine Trup-
penübung des Heeres. Diese findet im Moos im Bereich der Gründel-Brücke statt. Derzeit sind ledig-
lich Datum und Ort bekannt. Nähere Informationen und Angaben folgen im September 2022 mit 
einem separaten Flugblatt. 
 

Jungbürgerfeier 2022 
In diesem Jahr findet wieder eine Jungbürgerfeier statt. Das Datum wurde auf Freitag, 2. September 
2022 festgesetzt. Erstmals wird diese zusammen mit Staffelbach und Wiliberg organisiert. Alle Jung-
bürger mit den Jahrgängen 2003 und 2004 werden zu gegebener Zeit eine Einladung mit mehr De-
tails erhalten.  
 

Versand provisorische Steuerrechnungen 2022 
Alle Jahre wieder: Im Februar 2022 haben Sie die provisorische Steuerrechnung für das laufende 
Jahr erhalten. Wollen Sie die Rechnung in Raten begleichen und benötigen weitere Einzahlungs-
scheine, so melden Sie sich doch bei der Abteilung Finanzen per Telefon oder Email. 
 

Anpassung Steuerrechnung 2022 
Entspricht die provisorische Rechnung nicht den aktuellen steuerlichen Gegebenheiten (zu hoch 
oder zu niedrig)? Kontaktieren Sie bitte die Abteilung Steuern und beantragen Sie eine Anpassung 
der provisorischen Rechnung. Bitte beachten Sie: Offensichtlich übersetzte, nicht in Rechnung ge-
stellte Zahlungen können von der Gemeinde zurückbezahlt oder auf andere Forderungen umge-
bucht werden. Wenn die provisorische Rechnung zu hoch ist bzw. nicht angepasst und nur teilweise 
bezahlt wird, kann dies eine gebührenpflichtige Mahnung und allenfalls eine Betreibung auslösen. 
 

Zinsregelung Steuerjahr 2022 
Profitieren Sie mit flexiblen Zahlungsmöglichkeiten von einem Vergütungszins von 0.1% und erspa-
ren Sie sich unnötige Verzugszinsen für zu spät eingegangen Zahlungen. Für jede Zahlung, die Sie vor 
dem 31. Oktober 2022 für das Steuerjahr 2022 leisten, erhalten Sie tagesgenau abgerechnete Ver-
gütungszinsen. Auch mit Vorauszahlungen in Raten können Sie von diesem Zins profitieren. Ab 1. 
November 2022 wird für noch nicht beglichene Steuern ein Verzugszins von 5.1 % in Rechnung ge-
stellt. 
 

Steuererklärung 2021 
Die Steuererklärung natürlicher Personen ist bis zum 31. März 2022 und juristischer Personen bis 
zum 30. Juni 2022 einzureichen. 

Fristerstreckung 
Unter www.ag.ch/efristerstreckung können Sie eine Fristerstreckung zur Abgabe der Steuererklä-
rung auch übers Internet beantragen. Zur Identifikation und Sicherheit benötigen Sie dazu Ihren 
individuellen „Code“ oder Ihr Geburtsdatum. Der Code ist auf Seite 1 des Steuererklärungsbogens 
aufgedruckt. 

Mahngebühren 
Bei Nichtabgabe der Steuererklärung werden im Kanton Aargau folgende Gebühren erhoben: 
- Erste Mahnung: CHF 35 
- Zweite Mahnung: CHF 50 

Haben Sie Fragen? Die Abteilung Steuern gibt Ihnen gerne Auskunft. Unter www.ag.ch/steuern fin-
den Sie weitere nützliche Informationen wie Merkblätter, Lohnausweisformular usw. 

https://2reserve.ch/Raum/Reitnau
https://www.meisterschwanden.ch/gemeinde/verwaltung/abteilungen/steuern.html/185
http://www.ag.ch/efristerstreckung
https://www.meisterschwanden.ch/gemeinde/verwaltung/abteilungen/steuern.html/185
http://www.ag.ch/steuern


Leinenpflicht Hunde 
Hunde sind gemäss der kantonalen Jagdverordnung im Wald und am Waldrand während der Setz-
zeit des Wildes vom 1. April bis 31. Juli an der Leine zu führen. In der übrigen Zeit können Hunde auf 
Waldstrassen unter direkter Aufsicht ohne Leine geführt werden. Hunde sind gemäss Polizeiregle-
ment auf verkehrsreichen Strassen, Plätzen, im Friedhof, am See, auf öffentlichen Spielplätzen, 
Parkanlagen sowie in Sport- und Schulanlagen und vergleichbaren Örtlichkeiten an der Leine zu füh-
ren. Es ist verboten, Hunde unbeaufsichtigt laufen zu lassen. 
 
Betreten von Wiesen und Äckern durch Hunde 
Das Betreten von Wiesen und Äckern ist grundsätzlich nicht gestattet bzw. nur so weit erlaubt, als 
damit weder eine Beeinträchtigung noch eine Schädigung des Grundeigentums verbunden ist. Aus 
diesem Grund ist auf das Betreten von Wiesen und Äckern (z.B. Querfeldeintouren, freies Laufenlas-
sen von Hunden oder Reiten über offenes Gelände) insbesondere während der Vegetationszeit vom 
15. März bis 30. November zu verzichten. 
 
Hundetaxe 
Die Gemeindekanzlei stellt den Hundehaltern im Mai die Hundetaxe für das Hundejahr 2022/2023 
in Rechnung. Die Hundetaxe beträgt CHF 120 pro Hund. Zur Führung der Hundekontrolle melden die 
Hundehaltenden der Gemeinde das Halten eines mehr als 3 Monate alten Hundes. Die Meldepflicht 
umfasst ausserdem den Halterwechsel, den Tod des Hundes, die Namens- oder Adressänderung der 
Halterin oder des Halters und von einem anderen Kanton angeordnete Massnahmen. Mit der Mel-
dung übergeben die Hundehaltenden der Gemeinde eine Kopie des Heimtierausweises. Die Melde-
pflicht beträgt 10 Tage. 
 
Spende Bank Leerau 
Die Bank Leerau hat der Primarschule Reitnau zu Gunsten der Schulreisekasse wiederum CHF 500 
zukommen lassen. Nach mehr als 2 Jahren Pandemie und erschwertem Reisen freuen sich die Schü-
lerinnen und Schüler, dass in diesem Jahr endlich wieder einmal leichten und fröhlichen Herzens 
eine Schulreise angetreten werden kann. Der Zustupf der Bank Leerau wird auf jeden Fall Verwen-
dung finden und daher bestens verdankt. 
 
Smartserviceportal 
Das neu entwickelte Smartserviceportal ging am 24. März 2022 online. Dieses bietet eine grosse 
Anzahl von kundenzentrierten Gemeinde- und Kantonsdienstleistungen für die Bevölkerung, welche 
unter dem Link www.ag.ch/smartserviceportal angewählt werden können. So kann beispielsweise 
eine Fristerstreckung für die Steuern beantragt, diverse Dokumente und Bescheinigungen und vieles 
mehr online bestellt oder abgewickelt werden.  
 



 
Projekt Moosleerau/Reitnau AO; K326, Ersatz Brücke und Belagssanierung 
Baubeginn Mitte April 2022 
 
1. Baustellen-Information 

 

Die Attelwilerstrasse in Moosleerau und die Hauptstrasse in Reitnau (Kantonsstrasse K326) im Aus-
serortsbereich werden saniert und die Brücke über die Suhre wird ersetzt. In einer ersten Phase fin-
den bei der Brücke auf Seite Moosleerau und Reitnau die Vorbereitungsarbeiten statt. Dabei wer-
den die Zufahrtsstrassen zur Hilfsbrücke und der Installationsplatz für den Brückenbauer eingekiest. 
Die Umleitung für den Rad-.und Fussweg wird ebenfalls eingerichtet. Zudem wird der Installations-
platz auf der Parzelle Nr. 228 erstellt. Anschliessend wird die Hilfsbrücke gebaut und die Zufahrts-
strassen zur Hilfsbrücke ergänzt. Diese Vorbereitungsarbeiten dauern bis ca. Ende Mai 2022. Der 
Verkehr kann mit temporären, lokalen Behinderungen geführt werden. 
 
Danach werden die bestehenden Werkleitungen auf beiden Seiten der Brücke frei- und provisorisch 
umgelegt. Der Verkehr wird während dieser Phase einspurig über die Hilfsbrücke geführt. Eine Licht-
signalanlage mit Busbevorzugung wird dabei den Verkehr regeln. Die Umleitung für den Rad- und 
Fussweg wird signalisiert. 
 
Während den Sommerferien vom 4. Juli 2022 bis 8. August 2022 wird die Attelwilerstrasse auf Seite 
Moosleerau gesperrt. Während der Vollsperrung werden die Strassenbauarbeiten durchgeführt und 
die Suhrebrücke ersetzt. Für den Verkehr wird eine grossräumige Umleitung signalisiert. 
 
In einem nächsten Schritt wird die Brücke und deren Anschlüsse fertig gestellt. Der Verkehr wird 
wieder über die Hilfsbrücke geleitet. 
 
Nach Inbetriebnahme der Brücke (ca. 3. Quartal) werden die Arbeiten auf Seite Reitnau aufgenom-
men. Die Arbeiten werden in vier Bauphasen erfolgen und der Verkehr wird einspurig geführt. Eine 
Lichtsignalanlage mit Busbevorzugung wird dabei den Verkehr regeln. 
 
Mitte April bis ca. Ende Mai 2022: 
Vorbereitungsarbeiten, lokale Behinderungen für den Verkehr, normal befahrbar 
 
ca. Ende Mai bis Ende Juni 2022: 
Werkleitungen frei- und umlegen, Verkehr einspurig über Hilfsbrücke mit Lichtsignalanlage 
 
4. Juli 2022 bis 8. August 2022, 06.00 Uhr: 
Vollsperrung Seite Moosleerau, Verkehr wird grossräumig umgeleitet, Busumleitung 
 
August bis Oktober 2022 
Fertigstellung und Zufahrten Brücke, Verkehr einspurig über Hilfsbrücke mit Lichtsignalanlage 
 
Oktober 2022 bis September 2023 
Werkleitungs- und Strassenbauarbeiten Seite Reitnau, Verkehr einspurig mit Lichtsignalanlage 
 



Informationen zum Rechnungsabschluss 2021 der Einwohner- und Ortsbürgergemeinde Reitnau 

 
Einwohnergemeinde Ergebnis ohne Spezialfinanzierungen 

Erfolgsausweis   Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020 

Ergebnis aus betrieblicher 
Tätigkeit 

-572’579.71 -1’250’000.00 -1’055’710.28 

Ergebnis aus Finanzierung 369’292.62 223’900.00 108’194.60 

Operatives Ergebnis -203’287.09 -1’026’100.00 -947’515.68 

Ausserordentliches Ergeb-
nis 

100’000.00 196’200.00 215’769.00 

Gesamtergebnis -103’287.09 -829’900.00 -731’746.68 

Finanzierungsausweis     

Ergebnis Investitionsrech-
nung 

-446’167.60 -1’010’200.00 -200’616.60 

Selbstfinanzierung 185’533.68 -565’500.00 -379’267.92 

Finanzierungsüberschuss -260’633.92 -1’575’000.00 -579’884.52 

 
Das Gesamtergebnis der Einwohnergemeinde ohne Spezialfinanzierungen zeigt einen Aufwand-
überschuss von CHF 103’287.09. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 829’900.00.  
Das bessere Ergebnis wurde massgeblich von folgenden Faktoren beeinflusst: 

• höhere Steuereinnahmen 

• Aufwertung Eniwa-Aktien 

• Tiefere Ausgaben für die Pflegefinanzierung 

• Strikte Einhaltung der Budgetvorgaben und nicht volle Ausschöpfung einiger Budgetposten 

Es konnte eine Selbstfinanzierung von CHF 185’533.68 erwirtschaftet werden.  
 
Steuerertrag 

 Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020 

Einkommenssteuern 3’096’724.18 2’730’000.00 2’802’197.87 

Vermögenssteuern 341’259.22 299’000.00 306’633.28 

Quellensteuern 85’478.75 50’000.00 55’229.25 

Aktiensteuern 239’782.40 70’000.00 -315.05 

Nachsteuern und Bussen 0.00 0.00 32’446.95 

Grundstückgewinnsteuern 97’792.50 50’000.00 138’280.50 

Erbschafts-/ Schenkungsst. 30’277.00 10’000.00 312.00 

 



Spezialfinanzierungen 
 
Wasserwerk 
Die Wasserversorgung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 28’201.55 ab. Budgetiert war 
ein Aufwandüberschuss in der Höhe von CHF 6’300.00. Der deutlich bessere Abschluss kann auf fol-
gende Gründe zurückgeführt werden: Der Wasserankauf konnte gesenkt werden, das Budget für 
Wasserleitungsbrüche musste nicht ausgeschöpft werden und die Entschädigung an das Bauamt 
war ebenfalls tiefer als in den Vorjahren. Der Ertragsüberschuss wird in die Verpflichtung eingelegt. 
 
Abwasserbeseitigung  
Die Abwasserbeseitigung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 22’691.94 ab. Budgetiert 
war ein Aufwandüberschuss von CHF 71’800.00. Der bessere Abschluss ist vor allem auf den tieferen 
Beitrag an die ARA Reitnau-Moosleerau zurückzuführen und die höheren passivierten Abschreibun-
gen. Der Aufwandüberschuss kann aus der Verpflichtung gedeckt werden. 
 
Abfallwirtschaft 
Die Abfallwirtschaft schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 1’818.18 ab. Budgetiert war eine 
ausgeglichene Rechnung. Der Ertragsüberschuss wird in die Verpflichtung eingelegt. 
 
Ortsbürgergemeinde Reitnau 
Die Rechnung der Ortsbürgergemeinde schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 26’024.05 
(Budget Aufwandüberschuss CHF 59’300.00) ab. Der Aufwandüberschuss kann den kumulierten 
Ergebnissen entnommen werden. 
 
Ortsbürgergemeinde Ergebnis gesamt 

Erfolgsausweis   Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020 

Ergebnis aus betrieblicher 
Tätigkeit 

 
-42’931.60 

 
-79’200.00 

 
-70’906.70 

Ergebnis aus Finanzierung 16’907.55 19’900.00 22’160.60 

Operatives Ergebnis -26’024.05 -59’300.00 -48’746.10 

Ausserordentliches Ergeb-
nis 

0.00 0.00 0.00 

Gesamtergebnis -26’024.05 -59’300.00 -48’746.10 

Finanzierungsausweis     

Ergebnis Investitionsrech-
nung 

 
0.00 

 
0.00 

 
0.00 

Selbstfinanzierung -11’127.80 -44’200.00 -33’849.85 

Finanzierungsüberschuss -11’127.80 -44’200.00 -33’849.85 

 
 
Weitere Details zu den Rechnungsergebnissen werden vor der Sommergemeindeversammlung im 
Mai auf unserer Homepage www.reitnau.ch aufgeschaltet. Gerne stellen wir Ihnen dann auf 
Wunsch auch detaillierte Rechnungsauszüge in Papierform zu. 

http://www.reitnau.ch/


Rechenschaftsbericht 2021 Reitnau
Zusammenfassung

Wohnbevölkerung 2020 2021 vs 2020

Zahl der Einwohner am 31. Dezember 1'567 1'581 0.9%

Davon männlich 805 809 0.5%

Davon weiblich 762 772 1.3%

Davon Ausländer 183 179 -2.2%

Zahl der Haushaltungen 685 698 1.9%

Mutationen:

Zuzüge und Geburten 149 147 -1.3%

Wegzüge und Todesfälle 162 109 -32.7%

Geburten 6 22 266.7%

Eheschliessungen 8 10 25.0%

Todesfälle 8 10 25.0%

Scheidungen 9 17 88.9%

Einbürgerungen (ordentlich und erleichtert) 0 1 -

Stimmberechtigte 2020 2021 vs 2020

Einwohner inkl. Ortsbürger 1'060 1'110 4.7%

davon Ortsbürger 358 362 1.1%

-

Gemeinderat 2020 2021 vs 2020

Zahl der ordentlichen Sitzungen 31 29 -6.5%

Behandelte Sachgeschäfte 422 324 -23.2%

Bauwesen, erteilte Baubewilligungen 2020 2021 vs 2020

Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser 5 6 20.0%

An- und Umbauten 7 11 57.1%

Gewerbebauten und landw. Bauten 10 0 -100.0%
Übrige Bauten (Kleinbauten, Luft-Wasser 

Wärmepumpen)
18 27 50.0%

Tiefbauten (Erschliessungen etc.) 1 6 500.0%

Nutzungsänderungen 2 2 0.0%

Abgelehnte Baugesuche 0 0 -

Total behandelte Baugesuche 43 52 20.9%

Betreibungswesen 2020 2021 vs 2020

Gesamtzahl der Betreibungsbegehren 205 250 22.0%

Gesamtzahl der ausgestellten 192 245 27.6%

Davon Rückweisungen 13 5 -61.5%

Rechtsvorschläge erhoben 35 35 0.0%

Vollzogene Pfändungen 54 99 83.3%

Ausgestellte Verlustscheine 39 64 64.1%

Zugestellte Konkursandrohungen 2 1 -50.0%

-

Feuerwehrwesen 2020 2021 vs 2020

Bestand der Feuerwehr 74 74 0.0%

Total Übungen 37 41 10.8%

Ernstfalleinsätze inkl. Kleineinsätze 11 12 9.1%

-

Steuerwesen, Zahl der Steuerpflichtigen 2020 2021 vs 2020

Selbständigerwerbende 43 43 0.0%

Landwirte 43 44 2.3%

Unselbständigerwerbende 746 758 1.6%

Sekundär Steuerpflichtige 33 42 27.3%

Unterjährige Steuerpflichtige 11 8 -27.3%

Total Steuerpflichtige 876 895 2.2%

Für das vergangene Jahr kann eine deutliche Zunahme der Geburtenrate 

festgestellt werden. Auch beim Bauwesen wurde eine Zunahme der Bautätigkeit 

registriert. Die vergangenen Lockdowns zeigen nach wie vor Wirkung, sodass die 

Einwohnerinnen und Einwohner ihr Zuhause auf Vordermann gebracht haben. 

Der Gemeinderat hatte im vergangenen Jahr weniger Sachgeschäfte behandelt. 

Dies ist allerdings auf die Personalwechsel, eine angepasste Art der 

Protokollierung sowie auf das langsamere Weltgeschehen infolge der 

Coronapandemie zurückzuführen.

Durch die Regionalpolizei ausgeführte Rechtshilfeersuche sind im Gegensatz zum 

Vorjahr um knapp 2'000 % gestiegen.

Die total bezogene Wassermenge ist etwas rückläufig - dafür konnte der Bezug aus 

den eigenen Quellen deutlich gesteigert werden.



SVA-Gemeindezweigstelle 2020 2021 vs 2020

Selbständigerwerbende ohne Personal 41 46 12.2%

Selbständigerwerbende mit Personal 5 8 60.0%

Landwirte ohne Personal 24 21 -12.5%

Landwirte mit Personal 18 19 5.6%

Nichterwerbstätige 31 27 -12.9%

Arbeitsnehmer ohne beitragspflichtigen 

Arbeitgeber (ANobAG)
1 1

0.0%

AHV-abrechnende Arbeitgeber (ohne BGSA 

und ohne ID)
42 49

16.7%

Hausdienst Arbeitgeber 7 6 -14.3%

Hausdienst Arbeitgeber die nach BGSA 

abrechnen
7 7

0.0%

Übrige Arbeitgeber die nach BGSA 

abrechnen
1 1

0.0%

Rz64 – Beitragsbefreite Arbeitgeber ohne 

Personal
18 19

5.6%

Rz64 – Beitragsbefreite SE ohne 

Beitragspflicht
10 14

40.0%

Anzahl aktive Altersrenten 141 135 -4.3%

Anzahl aktive Hinterlassenenrenten 3 5 66.7%

Anzahl aktive Invalidenrenten 15 17 13.3%

Anzahl HE-Fälle (Hilflosenentschädigung) 11 12 9.1%

Anzahl EL-Fälle (Ergänzungsleistungen) 25 25 0.0%

Anzahl NE mit FAK-Leistungen 3 2 -33.3%

Anzahl PV Bezüger Total 449 482 7.3%

Fahrzeugbestand 2020 2021 vs 2020

Personenwagen 1’023 1'062 -

Nutzfahrzeuge 185 197 6.5%

Motorräder 285 299 4.9%

Landwirtschaftliche Fahrzeuge 202 204 1.0%

Anhänger 202 208 3.0%

Total Fahrzeugbestand 1’897 1'970 -

Regionalpolizei Zofingen 2020 2021 vs 2020

Gemeindepatrouillen, Polizeipräsenz im 

Bezirk Zofingen
30'622 28'363

-7.4%

Interventionen/Alarmeinsätze im Bezirk 

Zofingen
7'210 6'836

-5.2%

Ordnungsbussen im Bezirk Zofingen 11'331 12'890 13.8%

Geschwindigkeitsbussen im Bezirk Zofingen 28'737 29'902 4.1%

Ordnungsbussen allgemein 6 5 -16.7%

Geschwindigkeitsbussen 195 285 46.2%

Rechtshilfeersuchen ausgeführt 2 39 1850.0%

-

Abfallbeseitigung (in t) 2020 2021 vs 2020

Altpapier 44.63 40.47 -9.3%

Karton 19.00 27.40 44.2%

Hauskehricht 273.61 282.35 3.2%

Altglas 40.00 40.96 2.4%

Aluminium/Blechdosen 11.00 2.85 -74.1%

Strassenwischgut 18.78 27.39 45.8%

-

Wasserversorgung (in m
3
) 2020 2021 vs 2020

Bezug ab Wasserversorgung Staffelbach 76'882 53'027 -31.0%

Einspeisung Quelle Gehren Reitnau 12'092 22'361 84.9%

Einspeisung Quelle Fuchshölzli Reitnau 4'973 8'918 79.3%

Einspeisung Quelle Weid Attelwil 14'243 20'132 41.3%

Total bereitgestellte Wassermenge 108'190 104'438 -3.5%  



Baubewilligungen 
Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt an: 
- Hochuli Werner, für den Neubau Photovoltaikanlage, Parzelle Nr. 2366, Dorf 3 
- Hauri Thomas, für den Neubau Pool, Parzelle Nr. 1042, Rüssli 10 
- Hutter Tobias und Veronika, für den Einbau Dachfenster, Parzelle Nr. 948, Vorgasse 7 
- Burgherr Andreas und Katrin, für den Neubau Kamin und Einbau Holzherd in Scheune, Parzelle 

Nr. 424, Oberdorfstrasse 16 
- Schuhmann Daniel, für den Neubau MFH mit Unterstand, Parzelle Nr. 425, Oberdorf 2 
- Haak Heiko und Bucher Vanessa, für den Neubau EFH mit Carport, Parzelle Nr. 1039, Kirchmatt-

rain 
- Leu Willy und Ruth, für den Neubau Hochbeete, Parzelle Nr. 486, Moosmatt 10 
- Hunziker Beat und Schiess Miriam, für den Neubau EFH, Parzelle Nr. 1052, Pleggasse 
- Zemp Christoph und Patricia, für den Umbau EFH und Anbau Garage (Projektänderung), Parzelle 

Nr. 266, Dorfstrasse 
- Hänggi Roland und Wegener Hänggi Beate, für das Aufstellen eines Gewächshauses, Parzelle Nr. 

175, Winkel 15 
 
Veranstaltungskalender 

18. April  SG Wiliberg-Hintermoos, 3. Wili-Bärger-Schiesse 
23. April  SG Wiliberg-Hintermoos, 3. Wili-Bärger-Schiesse 
24. April  SG Wiliberg-Hintermoos, 3. Wili-Bärger-Schiesse 
29. April  Samariterverein Schöftland, Nothilfekurs 
30. April  Samariterverein Schöftland, Nothilfekurs 
30. April  FSG Attelwil, 1. Obligatorisch 
 
06. Mai SG Wiliberg-Hintermoos, Obligatorische Übung 
08. Mai Kleintierzüchterverein, Jungtierschau 
13. Mai  Samariterverein Schöftland, Nothilfekurs 
13. Mai STV Reitnau, Kreismeisterschaft 
14. Mai  Samariterverein Schöftland, Nothilfekurs 
15. Mai Natur- und Vogelschutzverein, Morgenexkursion 
21. Mai Samariterverein Schöftland, Grundkurs Reanimation: BLS-AED SRC  
23. Mai Samariterverein Schöftland, Blutspenden 
26. Mai Kirchgemeinde Reitnau, Gemeindetag 
29. Mai Kirchgemeinde Reitnau, Kirchgemeindeversammlung 
30. Mai Samariterverein Schöftland, Refresherkurs Reanimation; BLS-AED SRC 
 
03. Juni FSG Attelwil, Feldschiessen 
10./12. Juni Jodlerklub Reitnau, NWSJV Jodlerfest 
10. Juni Samariterverein Schöftland, Nothilfekurs 
10. Juni Schule Reitnau, Jugendfest 
11. Juni Schule Reitnau, Jugendfest 
11. Juni Samariterverein Schöftland, Nothilfekurs 
11. Juni Natur- und Vogelschutzverein, Jugendfest (Posten Spielnachmittag) 
11./12. Juni Eidgenössisches Feldschiessen 
 
Bitte informieren Sie sich im Voraus auf der Vereins- oder Kirchgemeinden-Homepage über die 
Durchführung der Veranstaltungen.  

Die nächsten Gemeindenachrichten erscheinen am Freitag, 10. Juni 2022. Zu publizierende Mittei-
lungen für den Veranstaltungskalender müssen bis am Mittwoch, 25. Mai 2022, der Gemeindekanz-
lei (kanzlei@reitnau.ch) abgegeben werden. Besten Dank. 



Informationen aus der Schule Reitnau 

     www.schulereitnau.ch 
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http://www.schulereitnau.ch/


Forstbetrieb Reitnau  
 
Der neue Forstbetrieb ist per 01.01.2022 erfolgreich gestartet. Einzelne Arbeiten im Bereich des 
Strassenunterhalts konnten bereits ausgeführt werden. Die eigentlichen Holzerei-Arbeiten sind erst 
für Frühherbst 2022 geplant. Die Chancen stehen gut, dass bis dann die Nachfrage nach frischem 
Rundholz, nach wie vor sehr gut sein wird und dementsprechend gute Rundholz-Preise gelöst wer-
den können. 
 

Der Forstbetrieb Reitnau hat sich aber auch zum Ziel gesetzt, das in einigen Waldteilen ausufernde 
Neophyten-Problem zu bekämpfen. Insbesondere geht es um das aus dem westlichen Himalaja 
eingewanderte drüsige Springkraut. Die starke Ausbreitung des invasiven, bis über 2 Meter hohen 
Gewächses führt zu einer problematischen Verarmung der einheimischen Pflanzenwelt. Ebenfalls 
wird durch die hohe Pflanzendichte das Aufkommen der natürlichen Verjüngung verhindert.  
 

Zurückdrängen kann man dieses sich ungehemmt vermehrende Kraut (eine Pflanze hat bis 4000 
Samen) nur durch eine wiederkehrende mechanische Bekämpfung. Dies heisst, die Flächen müssen 
kurz vor der Blüte (Juni/Anfangs Juli) ein erstes Mal gemäht oder noch besser ausgerissen werden. 
Eine zweite Vernichtungsrunde erfolgt dann im Herbst vor der meistens eintretenden zweiten Blüte.  
 

Aus diesem Grunde suchen wir freiwillige Helfer, denen es ebenfalls ein Anliegen ist, den Reitnauer 
Wald wieder den natürlich vorkommenden Pflanzen zu überlassen. Nur so können wir verhindern, 
dass unser wunderbar eingerichtetes, einheimisches Wald-Ökosystem nicht noch weiteren Schaden 
erleidet.  
 

Konkret suchen wir Frauen, Männer, Kinder, Familien, Vereine und Schulklassen, die sich an einem 
Tag oder als Einzelpersonen und kleine Gruppen an mehreren Tagen Zeit nehmen, aktiv und gezielt 
die Pflanzen im Wald ab Juni zu mähen oder auszureissen. Wie lange es dauert, um dem Problem 
Herr und Meister zu werden, ist schwierig vorauszusagen. Wir dürfen uns aber sicher auf eine mehr-
jährig wiederkehrende Aktion einstellen. 
 

Honoriert wird diese Aktion jeweils an Ver-
eins- und Schultagen mit einer feinen Wurst 
am Lagerfeuer oder bei Einzelpersonen mit 
einem gemeinsamen Helferhock Ende Sai-
son. Der Lohn für diese Aktion erhalten Sie 
aber vor allem darin, in der Natur mit 
gleichgesinnten Menschen zusammen et-
was Wichtiges für unseren Wald getan zu 
haben. 
 

Es würde uns freuen, wenn Sie sich mit dem 
Talon unten oder per Mail anmelden wür-
den. 
 

Fragen an: Förster H.R. Hochuli  
079 622 36 09 oder forstbetrieb@reitnau.ch 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldung: Mitarbeit Neophyten-Bekämpfung Sommer 2022 im Reitnauer Wald 

Name/Gruppe/Familie/Verein: ____________________________________________________ 

Tel: ______________________ E-Mail: __________________________________________ 

Mögliche Einsatz Wochentage ab ca. Mitte Juni:  Mo       Di        Mi        Do        Fr        Sa  

Mögliche Einsatzwochen:  Wo23       Wo24        Wo25        Wo26        Wo27         Wo28 

Mögliche Anzahl Einsatz-Tage im Sommer/Herbst 2022:  _______ 

Talon einsenden oder abgeben: Forstbetrieb Reitnau, c/o Gemeindekanzlei, Kratz 4, 5057 Reitnau 

per Mail: forstbetrieb@reitnau.ch 

 

mailto:forstbetrieb@reitnau.ch


Die letzte Seite (heute zu Besuch in Holland) 
 
Holland – «oranje boven!» (es lebe «orange!») 
 
Hier einige Fakten über meine Heimat Holland, wo ich meine Jugend- und Schulzeit verbracht habe:
        (Beitrag von Matthias Schüürmann) 
 
- Die Farbe des Königshauses der Niederlande, korrekt des Hauses Oranien-Nassau, ist orange. 
- «Nederland» (= Niederlande) ist die offizielle Bezeichnung; «Holland» als wichtigste Provinz hat 

sich im Volksmund als «pars pro totum» durchgesetzt. 
- Der Name „Holland“ kommt von „Houtland“ = Holzland (früher gab es viele Wälder!). 
- 1/3 der Niederlande liegt unter Meeresspiegel; die verheerende Sturmflut vom 1. Februar 1953 

durchbrach 89 Deiche auf einer Strecke von 187 km; 1’835 Personen ertranken. Ein grossange-
legter Schutzwall im Meer wurde danach gegen die Fluten errichtet. 

- Der höchste Berg liegt ganz im Süden, in der Provinz Limburg: Vaalser Berg - Höhe von 322,4 m 
- Typisch Holländisch: Tulpen, Windmühlen, Holzschuhe (klompen), Edamer & Gouda Käse, Erb-

sensuppe („Snert“), Geburtstagkalender auf der Toilette, «kopje koffie met een koekje» (= 
Tasse Kaffee mit Guezli), gardinenfreie Fenster, 32’000 km Radwege, «immer» Gegenwind 
beim Velofahren, Anis-Streusel zum Frühstück… 

- Holländer essen ca. 19 kg Käse pro Person pro Jahr, liegen damit jedoch hinter den Schweizern, 
die 23 Kg verspeisen…! 

- Reifegrad der Käse in Holland: jong (= «jung» bis 35 Tage; weich), jong-belegen (bis 8 Wochen; 
leicht würzig), belegen (bis 4 Monate; mittelalter Käse), extra-belegen (= bis 7 Monate; kräftig), 
oud (= alt, 12 Monate), overjarig (= älter als 1 Jahr; sehr würzig), brokkelkaas (mehr als 3 Jahre; 
streng). 

- Huizen, wo ich aufgewachsen bin, ist eins der grössten Käseproduktionsorte Europas (nicht 
Edam oder Gouda). In meiner Schulzeit brannte eine riesige Käselagerhalle nieder und Möwen 
aus dem ganzen Land kamen zu diesem «Fondue-Schmaus». Es stank gewaltig…! 

- «De 11-Stedentocht» = das holländisches Schlittschuh-Ereignis an 11 friesischen Städten vorbei 
über eine Distanz von 200 km mit ca. 17’000 Schlittschuhläufern. Das Eis muss 15 cm dick sein – 
was durch die Klima-Erwärmung leider nicht mehr oft der Fall ist. Das letzte Mal wurde die Tour 
1997 durchgeführt. 

- Das jüdische Mädchen Anne Frank war 11 Jahre alt, als am 10. Mai 1940 deutsche Truppen Hol-
land besetzten. Am 5. Juli 1942 versteckte sich ihre Familie im Hinterhaus. Nach 2 Jahren wurde 
ihr Versteck verraten und Anne kam ins KZ Bergen Belsen, wo sie im März 1945 an Typhus starb. 
Das Tagebuch von Anne Frank wurde gefunden, und gehört zum Bestseller der holländischen Li-
teratur: „Het Achterhuis“ (= Das Hinterhaus). 

- Es gibt in Holland ca. 4’400 km schiffbare Grachten und Kanäle. 
 

          

        


